
CHRONIK 
Eisstock-Club Waldheim e. V. 

Seite  263

6.1.2002 
 

27. Dreikönigsturnier des ESC in der Eishalle Bad Aibling 
 

Der ESC Waldheim hielt zum 27. Male sein traditionelles Eisstockturnier in der Eishalle in 
Bad Aibling ab und konnte dazu insgesamt zwei mal 13 Herren- und 5 Schülermannschaften 
begrüßen. Auf ein Damenturnier wurde wegen mangelnder Teilnahme im Vorjahr verzichtet. 
Die Siegerehrung erfolgte nach Ende des Turniers wie gewohnt in der Stadiongaststätte. 
Alle Schützen erhielten schöne Fleischpreise, die wie jedes Jahr von Konrad Gerzer sen. 
zusammengestellt und verteilt wurden. 
 
Bei den Herren gewann in der Gruppe West die Mannschaft des TSV Ebersberg und in der 
Gruppe Ost die des SV Ostermünchen. 
Bei den Schülern hieß der Sieger TSV Eiselfing. 
Die Waldheimer Mannschaften erreichten den 6. Platz in der Gruppe West (1. 
Herrenmannschaft) und den 10. Platz in der Gruppe Ost (2. Herrenmannschaft), sowie den   
4. Platz bei den Schülern. 
 
 
Die Ergebnisse im Einzelnen: 
 
Herren Gruppe West:    Herren Gruppe Ost: 
 
1. TSV Ebersberg  20 : 4   1. SV Ostermünchen  18 : 6 
2. SV-DJK Kolbermoor 18 : 6   2. EC Bad Feilnbach  16 : 8 / 1,682 
3. MTV Rosenheim  16 : 8 / 1,454  3. SC Aising-Pang  16 : 8 / 1,388 
4. TSV Breitbrunn  16 : 8 / 1,104  4. SV Schlossberg  16 : 8 / 1,006 
5. TSV Babensham  14 : 10   5. SV Bruckmühl  15 : 9 
 
Schüler: 
 
1. TSV Eiselfing  8 : 0 
2. EC Bad Feilnbach  4 : 4 / 1,389 
3. SV Ostermünchen  4 : 4 / 0,490 
4. ESC Waldheim  3 : 5 
5. SC Aising-Pang  1 : 7 
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Die Siegernmannschaften bei den Herren mit Vorstand Unrecht und im Hintergrund Sportwart Gerzer: 

Links der SV Ostermünchen, rechts der TSV Ebersberg 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Jungschützen des TSV Eiselfing gewannen das Schülerturnier. 
 
 

9.3.2002 
 

31. Jahreshauptversammlung im „Birkenstüberl“ 
Mitgliederehrungen durchgeführt 

 
Die 31. Jahreshauptversammlung des ESC fand im „Birkenstüberl“ in Heufeldmühle statt. 
Vorsitzender Josef Unrecht konnte dazu 40 stimmberechtigte Mitglieder begrüßen, darunter 
auch das Ehrenmitglied Konrad Gerzer sen. 
 
Nach einer Gedenkminute für die verstorbenen Vereinsmitglieder hatte Josef Unrecht wieder 
einmal die ehrenvolle Aufgabe, mehrer Vereinsmitglieder zu ehren: 
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Jakob Bogner und Marita Wagner wurden für ihre 15-jährige Vereinstreue mit der 
Vereinsnadel in Bronze ausgezeichnet. 
 
Bernd Doemen erhielt für 25-jährige Vereinstreue die Vereinsnadel in Silber. 
Korbinian Singer und Paul Waskala Senior, die ebenfalls seit 25 Jahren dem Verein 
angehören, waren wegen Krankheit entschuldigt und erhalten die Auszeichnungen zu einem 
späteren Zeitpunkt. 
 
Mit der goldenen Vereinsnadel für 30-jährige Vereinstreue wurden Werner Kurz, Johann 
Lederer und Rainer Stemplinger ausgezeichnet.  Das Ehrenmitglied Albert Pichler musste 
sich ebenfalls entschuldigen lassen und erhält die Auszeichnung nachträglich. 
 
Nach den Ehrungen folgten die Berichte des Schriftführers Josef Daxenbichler, des Kassiers 
Hubert Griesbach, der Kassenrevisoren Bernd Doemen und Johann Lechner, der 
Damenwartin Michaela Schmid, des Jugendwartes Josef Daxenbichler und des Sportwarts 
Franz Gerzer. 
Als Wermutstropfen musste hier leider der Abstieg der Damenmannschaft aus der 
Regionalliga, der man seit 1999 angehörte, verkündet werden. 
 
Nachdem sich der Vorsitzende Josef Unrecht bei allen Vortragenden bedankte brachte er zum 
Abschluß seinen ergänzenden Bericht vor. 
 
Als nächster Tagesordnungspunkt stand die Anpassung der Mitgliedsbeiträge an den Euro an. 
Ernst Artmann schlug hier vor, die Mitgliedsbeiträge nach der Umrechnung aufzurunden. 
Josef Daxenbichler schlug vor, die Mitgliedsbeiträge nach der Umrechnung zugunsten der 
Mitglieder abzurunden. 
Es folgte ein Abstimmung per Akklamation: 
  
 Für die Aufrundung: 1 Ja-Stimme, 39 Nein-Stimmen 
 Für die Abrundung: 39 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme. 
 
Somit wurde beschlossen, die Mitgliedsbeiträge nach der Umrechnung auf den Euro 
abzurunden. Es ergeben sich danach folgende Mitgliedsbeiträge: 
 
     Bisher:    Künftig: 
  
Erwachsene    36,00 DM    18,00 € 
Ehepaar    54,00 DM    27,00 € 
Jugendliche (15 – 18 Jahre)    9,00 DM      4,50 € 
Kinder (6 – 14 Jahre)    6,00 DM      3,00 € 
 
Zum Abschluß der Hauptversammlung gab Vorsitzender Josef Unrecht noch bekannt, dass 
die Vorstandschaft des ESC bei der Gemeinde einen Bauantrag für einen kleinen Anbau an 
der Ostseite des Vereinsheims eingereicht habe. Näheres hierüber wird den 
Vereinsmitgliedern zu gegebener Zeit noch bekanntgegeben. 
 
Josef Unrecht beschloss die Jahreshauptversammlung 2002 um 20.50 Uhr mit einem 
einfachen „Stock heil“. 
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17.3.2002 
 

Eröffnungsturnier bei herrlichem Frühlingswetter 
Günther Sander gewinnt erstes Einzelschießen der Saison 

 
Einen Saisonstart wie man sich ihn nur wünschen kann, bescherte das sonnigwarme 
Frühlingswetter dem ESC Waldheim beim diesjährige Eröffnungsturnier. 
Demenstprechend viele Vereinsmitglieder, nämlich 34 Erwachsenen und 6 Schüler, traten 
zum Einzelschießen nach den alten Regeln „Latte-Stock-Ring“ auf dem Kinderspielplatz in 
Waldheim an. 
Pokalstifter und Vereinskassier Hubert Griesbach war sichtlich erfreut über die rege 
Teilnahme. 
Vorstand Josef Unrecht konnte neben den beiden Ehrenmitgliedern Albert Pichler und Konrad 
Gerzer sen. mit Franz Brosig auch das älteste Vereinsmitglied mit 90 Jahren, sowie mit 
Johanna Gerzer das jüngste mit gerade mal 13 Monaten begrüßen. 
Für das leibliche Wohl sorgten wie gewohnt die fleißigen Damen des Vereins um Barbara 
Gerzer. 
 
Turniersieger bei den Erwachsenen wurde mit deutlichem Vorsprung Günther Sander mit 95 
Punkten vor Wolfgang Gall mit 79, und Franz Gerzer mit 78 Punkten. Elfie Fierlbeck kam 
als beste Dame mit 62 Punkten auf den 13. Platz. 
Die Schülerwertung gewann Andi Hirtreiter vor Michaela und Andreas Kuchlmeier. 
 
Sportwart Franz Gerzer konnte bei der Siegerehrung der Erwachsenen den 10 bestplatzierten 
Schützen schöne Sachpreise überreichen.Hubert Griesbach übergab zusätzlich den von ihm 
gestifteten Wanderpokal an den Sieger Günther Sander. 
Die Siegerehrung der Schüler führte Jugendwart Josef Daxenbichler durch. Alle Jungschützen 
wurden mit Leckereien belohnt, der Sieger bekam zusätzlich einen Pokal. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

V. l. n. r.: Franz Gerzer, Wolfgang Gall, Günther Sander, Hubert Griesbach 
 und Vorstand Josef Unrecht 
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Generationenbild: 
Im Hintergrund Vorstand Josef Unrecht mit den jüngsten Vereinsmitgliedern. 

Im Vordergrund das älteste Vereinsmitglied Franz Brosig mit 90 Jahren, 
der das mit 13 Monaten jüngste Vereinsmitglied im Arm hält. 

 
 
 

21.4.2002 
 

Frühjahrsturnier 2002 mit 6 Mannschaften 
 
Vorstand Josef Unrecht konnte erfreulicherweise 24 Stockschschützen zum vereinsinternen 
Frühjahrsturnier auf dem Kinderspielplatz in Waldheim begrüßen. 
6 Moarschaften wurden zusammengelost und kämpften hart um den von Kathi Brunner 
gestifteten Wanderpokal. 
Am späten Nachmittag standen die Sieger fest.  
Ungeschlagen mit 10:0 Punkten gewann  dabei die Mannschaft mit Michaela Schmid, 
Elisabeth Reichert, Franz Gerzer und Josef Daxenbichler den Pokal. 
Platz zwei belegten die Schützen Günther Sander, Bartl Sigl, Heinz Raabe und Ernst 
Artmann, vor dem Team mit Maria Kuchler, Anton Korn, Lambert Kuchlmeier und 
Werner Kurz mit jeweils 6 : 4 Punkten. 
Die Siegerehrung fand nach Turnierende im Vereinsheim statt. 
Kathi Brunner überreichte der Gewinnermannschaft den Wanderpokal. 
Außerdem erhielt jeder Schütze einen schönen Sachpreis in Form von Lebensmitteln. 
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V. l. n. r.: Vorstand Josef Unrecht, Josef Daxenbichler, Elisabeth Reichert, 

Michaela Schmid, Pokalstifterin Kathi Brunner und Franz Gerzer. 
 
 
 

 
 

26.5.2002 
 

Lambert Kuchlmeier gewinnt Maipokal 
Von Karin Doemen gestiftete Trophäe zum dritten und letzten Mal ausgespielt 

 
Der ESC hat zur Zeit offensichtlich einen „guten Draht nach oben“, was das Wetter 
anbelangt. Obwohl es in der Nacht vor dem Turnier noch heftig regnete und die 
Wetteraussichten nicht gerade rosig erschienen, war es den ganzen Sonntag über trocken mit 
angenehmen Temperaturen und immer wieder sonnigen Abschnitten. 
Vorstand Josef Unrecht konnte sich auch über die im Vergleich zum Vorjahr gesteigerte 
Teilnahme der Vereinsmitglieder freuen. 
So gingen 27 Erwachsene an den Start, um zum dritten und letzten Male den von Karin 
Doemen gestifteten Maipokals zu ermitteln. 
 
Am Ende stand Lamber Kuchlmeier mit 124 Punkten als Sieger fest, gefolgt von Franz 
Gerzer mit 113, und Konrad Gerzer jun. Mit 108 Punkten. 
Als beste Dame kam Petra Limmer auf den 11. Platz. 
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Sportwart Franz Gerzer konnte bei der Siegerehrung zwölf Sachpreise an die Bestplatzierten 
verteilen. Sein besonderer Dank galt wieder einmal dem Küchenpersonal, die die 
Vereinsmitglieder bewirteten und allen Helfern, die zum Gelingen des Turniers beitrugen. 
 

Kilian Daxenbichler gewann Schülerwertung 
 

Wie bereits in den vergangenen Jahren praktiziert, ermittelten auch die Schüler des ESC in 
eigener Wertung ihren Sieger. 
7 Jungschützen kämpften ebenso hart wie die Erwachsenen um „ihren“ Maipokal. 
Den sicherte sich wie bereits im Vorjahr Kilian Daxenbichler mit 70 Punkten vor Michaela 
Kuchlmeier (66) und Andreas Kuchlmeier (54). 
Die Siegerehrung der Schüler wurde vom Jugendwart Josef Daxenbichler vorgenommen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
V. l. n. r.: Franz Gerzer, Lambert 
Kuchlmeier, Konrad Gerzer jun. und 
Vorstand Josef Unrecht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schöne Sachpreise gab es für die Besten. 
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20.6.2002 
 

!   Ehrenmitglied Albert Pichler verstorben  ! 
 
Der Eisstock-Club Waldheim trauert um sein langjähriges Ehrenmitglied Albert Pichler. 
Albert verstarb nach langer schwerer Krankheit in der Nach zum 20. Juni 2002 im Alter von 
82 Jahren in seinem Haus in Waldheim. 
Er war war seit dem 1. Januar 1972 Mitglied und machte sich in vielerlei Hinsicht um den 
Verein verdient. 
Aus Treue zum Verein wurden ihm 1986, 1997 und 2002 die Vereinsnadeln in Bronze, 
Silber und Gold verliehen. 
Für seine Verdienste um den Verein wurde er 1981 mit der Verdienstnadel in Silber 
ausgezeichnet. 
Am 28.3.1998 wurde ihm bei der Jahreshauptversammlung die besondere Ehre zu Teil, die 
Ehrenmitgliedschaft des ESC Waldheim ausgesprochen zu bekommen. Damit verbunden 
war die Verleihung der Verdienstnadel in Gold mit Urkunde. 
 
Albert Pichler war ein gern gesehenes und sehr beliebtes Vereinsmitglied 
 
 

Lieber Albert, du bleibst uns immer in Erinnerung ! 
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20.7.2002 
 

Aufstieg in die Kreisliga auf Asphalt 
Erste Herrenmannschaft mit einem 4. Platz wieder aufgestiegen 

 
Nach dem Abstieg im Sommer 1999 in die A-Klasse schaffte die erste Herrenmannschaft mit 
den Schützen Josef Unrecht, Bartl Sigl, Heinz Raabe und Hubert Griesbach den 
Wiederaufstieg in die Kreisliga. 
Im ersten Wertungstag am 15.6.2002 setzte sich die Mannschaft mit einer ausgezeichneten 
Leistung an die Spitze der Tabelle. 
Mit einem sehr kampfreichen zweiten Wertungstag konnten sie zwar den Spitzenplatz nicht 
mehr halten, aber mit dem 4. Platz behaupteten sie sich noch auf dem letzten Aufstiegsplatz. 
 

Der Verein gratuliert den Schützen zum Aufstieg ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Josef Unrecht, Bartl Sigl, Heinz Raabe und Hubert Griesbach (von links) 

 

 
Platz 14 in der Kreisliga für die zweite Herrenmannschaft 

 
Die zweite Herrenmannschaft mit den Schützen Walter Schmid, Lambert Kuchlmeier, Josef 
Daxenbichler und Günther Sander belegten nach dem ersten Wertungstag einen sehr guten 3. 
Platz, der aber am zweiten Wertungstag nicht gehalten werden konnte. 
Zum einen brachte man nicht mehr die Leistung vom ersten Tag, zum anderen fehlte immer 
wieder das gewisse Quentchen Glück, um manche Spiele für sich zu entscheiden. 

Der ESC gratuliert auch hier zum sicheren Erhalt der Kreisliga ! 
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8.9.2002 
 

Vereinsmeisterschaft bei herrlichem Spätsommerwetter 
Neuer Vereinsrekord auf Asphalt durch Heinz Raabe 

 
Bei herrlichem, spätsommerlichem Wetter hielt der Eisstock-Club Waldheim seine 
diesjährigen Vereinsmeisterschaften auf dem Kinderspielplatz ab. 
Unter den Anwesenden konnte Vorstand Josef Unrecht außer den 28 teilnehmenden 
Stockschützen und -schützinnen auch etliche passive Vereinsmitglieder, wie das mit 91 
Jahren älteste Vereinsmitglied Franz Brosig begrüßen. 
Begonnen wurde um 9 Uhr mit dem Zielschießen nach der neuesten Punktewertung. Hier 
führte lange Zeit Bartl Sigl das Feld mit stolzen 126 Punkten an, bis Heinz Raabe als vor-
letzter Schütze noch ins Geschehen eingriff. 
Mit ausgezeichneten 142 Punkten sicherte er sich den Vereinsmeistertitel bei den Herren und 
stellte zugleich einen neuen Vereinsrekord auf Asphalt auf. 
Unter den 8 teilnehmenden Damen holte sich Michaela Schmid mit glatten 100 Punkten den 
Titel der Vereinsmeisterin 2002. 
Mit herzhaftem Tellerfleisch gestärkt gingen nach dem Mittagessen 6 Mannschaften, die 
zusammengelost wurden, an den Start, um auch hier den Vereinsmeister zu ermitteln. 
Nach kampfreichen und spannenden Spielen konnte sich schließlich die Mannschaft mit 
Michaela Schmid, Josef Unrecht, Franz Gerzer und Johann Lechner knapp mit einem 
Punkt Vorsprung den Titel sichern. 
Bei den Schülern des ESC Waldheim, die ihre Vereinsmeisterschaft bereits zu einem früheren 
Zeitpunkt abhielten, erkämpfte sich Michaela Kuchlmeier mit hervorragenden 81 Punkten 
den Vereinsmeistertitel. Die amtierende Schülermarktmeisterin unterstrich damit einmal mehr 
ihre derzeitige Form. Mit knappen 4 Punkten Unterschied mußte sich Kilian Daxenbichler 
nach den letzten beiden Jahren diesmal geschlagen geben. 
 
Ergebnisse: 
 
Herren:      Schüler: 
 
1. Heinz Raabe  142 Punkte  1. Michaela Kuchlmeier 81 Punkte 
2. Bartl Sigl   126 Punkte  2. Kilian Daxenbichler 77 Punkte 
3. Lambert Kuchlmeier 120 Punkte  3. Andreas Kuchlmeier 47 Punkte 
4. Josef Unrecht  108 Punkte 
5. Hubert Griesbach  107 Punkte 
 
Damen: 
 
1. Michaela Schmid  100 Punkte 
2. Barbara Gerzer    82 Punkte 
3. Lydia Daxenbichler   49 Punkte 
 
Mannschaft: 
 
1. Michaela Schmid, Josef Unrecht, Franz Gerzer, Johann Lechner  8 : 2 Punkte 
2. Kathi Brunner, Heinz Raabe, Hans Reichert, Anton Korn   7 : 3 Punkte 
3. Lydia Daxenbichler, Lambert Kuchlmeier, Bartl Sigl, Günther Sander 6 : 4 Punkte 
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Die Sieger der Vereinsmeisterschaft 2002 mit Nachwuchs: 
Stehend v. l. n. r.: Franz Gerzer, Michaela Schmid, Heinz Raabe, Johann Lechner und Josef Unrecht 

Sitzend v. l. n. r.: Andrea und Sabine Schmid, Andreas Kuchlmeier, Hansi Waldhör, Kilian Daxenbichler und Michaela Kuchlmeier 
Liegend: Benedikt Daxenbichler 

 
 

27. – 29.9.2002 
 

Vergleichswettbewerb in Bruck a. d. Leitha 
Waldheimer Delegation für 3 Tage im Burgenland 

 
Dieses Jahr war der ESC wieder an der Reihe, mit einer Delegation unsere Freunde, die 
Teichschützen, in Bruck an der Leitha zu besuchen. 
Von Freitag, den 27. September bis Sonntag Vormittag verbrachten die Teilnehmer 
unterhaltsame und fröhliche Stunden in Bruck. Im Mittelpunkt stand wie immer das gesellige 
Zusammensein und der sportliche Vergleichskampf, der diesmal mit jeweils zwei 
Mannschaften des ESC Waldheim und der Teichschützen durchgeführt wurde. 
Erneut konnte sich hier der ESC mit einem Punkt Vorsprung als Sieger behaupten. 
 
1. ESC Waldheim II   8 : 4 Punkte  
    (Lambert Kuchlmeier, Johann Fierlbeck, Günther Sander, Hubert Griesbach und Franz Gerzer) 
 
2. ESV Teichschützen I  7 : 5 Punkte 
 
3. ESC Waldheim I   7 : 5 Punkte 
    (Josef Unrecht, Heinz Raabe, Bartl Sigl und Konrad Gerzer Jun.) 
 
4. ESV Teichschützen II  2 : 10 Punkte 
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5.10.2002 
Hans-Rötzer-Pokal und Cupwertung 

Josef Daxenbichler siegte beim Abschlussschießen 
 

Zum Ende der Sommersaison wurde wie jedes Jahr das Abschlussschießen um den „Hans-
Rötzer-Pokal“ auf dem Kinderspielplatz ausgetragen. 
Unter den 22 teilnehmenden Mitgliedern kämpfte sich Schriftführer und Jugendwart Josef 
Daxenbichler mit 97 Punkten an die Spitze des Feldes. 
Mit knappem Abstand folgten Lambert Kuchlmeier und Johann Fierlbeck auf den Plätzen 
zwei und drei. 
Barbara Gerzer kam als beste Dame auf den 5. Platz. 
Die Siegerehrung fand im Anschluß an das Turnier wie gewohnt in der Gaststätte 
„Birkenstüberl“ in Heufeldmühle statt. 
Ein unter der Leitung des Ehrenmitgliedes Konrad Gerzer Senior fachgerecht zerlegtes halbes 
Schwein wartete auf die Teilnehmer. 
 

Lambert Kuchlmeier sicherte sich die Cupwertung 2002 
 

Nach der Siegerehrung für den „Hans-Rötzer-Pokal“ ehrten Sportwart Franz Gerzer und 
Vorstand Josef Unrecht noch die Sieger der Cupwertung 2002. 
Die Cupwertung ergibt sich bekanntlich aus der Addition der jeweils drei besten Ergebnisse 
aus allen vier Einzelturnieren der Sommersaison. 
Hier gewann Lambert Kuchlmeier den Herren-Cup mit 338 Punkten vor Heinz Raabe und 
Bartl Sigl. 
Johann Fierlbeck sicherte sich den Senioren-Cup mit 242 Punkten vor Hubert Griesbach und 
Johann Lechner. 
Die Cupwertung bei den Damen führte Barbara Gerzer mit 218 Punkten an, gefolgt von 
Lydia Daxenbichler und Elfriede Fierlbeck auf den Plätzen zwei und drei. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gewinner (von links): 
Lambert Kuchlmeier, Barbara Gerzer, 
Sportwart Franz Gerzer, Josef 
Daxenbichler, Johann Fierlbeck und 
Vorstand Josef Unrecht. 
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14.11.2002 
 

Abschlussschießen der Schüler 
Kilian Daxenbichler gewinnt Abschlusspokal und Cupwertung 2002 

 
Das Abschlussschießen der Schüler fand dieses Jahr aus terminlichen Gründen erst im 
November statt. 
Bei teilweise etwas windigen Wetterverhältnissen kämpften 8 Schüler um den 
Abschlusspokal auf dem Kinderspielplatz. 
Kilian Daxenbichler siegte am Ende mit 63 Punkten knapp vor Michaela Kuchlmeier mit 
57 Punkten. Den dritten Platz belegte Hansi Waldhör mit 47 Punkten. 
 
Die Cupwertung 2002 der Schüler, die nach den gleichen Kriterien wie bei den Erwachsenen 
berechnet wird, sicherte sich ebenfalls Kilian Daxenbichler mit 210 Punkten vor Michaela 
Kuchlmeier mit 204 Punkten. 
Den dritten Platz belegte hier Andreas Kuchlmeier mit 146 Punkten. 
 
 
 

10.12.2002 
 

Weihnachtsfeier für den ESC-Nachwuchs 
 
Jugendwart Josef Daxenbichler lud am 10. Dezember alle ESC-Kinder mit ihren Angehörigen 
und die Vorstandschaft zu einer Weihnachtsfeier in die Gaststätte „Dorfbrunnen“ nach 
Unterheufeld ein. 
Nach einem gemeinsamen Abendessen fand ein besinnlicher Teil statt, der von den Schülern 
Michaela Kuchlmeier, Sina Feldmaier, Sabine und Andrea Schmid, sowie Kilian und 
Benedikt Daxenbichler musikalisch selbst gestaltet wurde. 
Nach dem weihnachtlichen Teil folgte der sportliche, in dem Jugendwart Daxenbichler über 
alle Aktivitäten der Schüler berichtete. 
Zum Abschluß der Weihnachtsfeier erhielt jedes Kind ein kleines Geschenk. 
 
 
 

13.12.2002 
 

Nikolausfeier im „Theatergarten“ in Heufeld 
 
Die Nikolausfeier fand diesmal aus terminlichen Gründen im Gasthaus „Theatergarten“ in 
Heufeld statt. 
Der besinnliche Teil wurde dieses Jahr wieder von der „Hornauer Stubnmusi“ gestaltet, die 
auch den restlichen Abend über für musikalische Unterhaltung sorgte. 
Auch der Nikolaus in Gestalt von Josef Daxenbichler beglückte die Gäste wieder mit seinem 
Besuch. 
Bei der Tombola wurde diesmal ein etwas anderer Weg gegangen. Sie wurde zwar quantitativ 
verkleinert (100 Preise), dafür aber qualitativ gesteigert. 
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Mit den zahlreichen Geldspenden der Mitglieder konnten schöne und wertvolle Preise 
zusammengestellt werden, die bei den anwesenden Mitgliedern offensichtlich auch gut 
angekommen sind. 

 

              Die „Hornauer Stubnmusi“                                                                    Die ansprechende Tombola 
 


